
PRCTTOKOLL

deT JAHRESHAUPWERSAMMLUNG dCS CULLESHEIMER KREIS, HEIMAT- T,ND

KULTURVEREIN KüLSHEIM e.V. vom Donnerstag, 29. Juni 1989

(im Gasthaus " SPeer'! )

Punkt 1

Der 1. vorsitzende Klaus HeußLein begrüßte die 20 erschienenen

ordentlichen Mitglieder und eröf f nete die Jahreshauptversanunlung

1989. Das Protokoll der Generalversamrnlung 1988 (14. Sept. 1988)

wurde von Schriftführerin Gerda Höfert vorgelesen, über dessen

Inhalt folgte eine kurze Diskussion.

Punkt 2

Der ceschäf tsbericht des 1. Vorsitzenden beinhaltete folgende

Themen:

1. Hauptversammlung nun im kürzerem zeitraum, mit dem Zie1, daß

dliese dann im Frühj ahr stattfindet.
2. Rezeptwettbewerb - Dankschreiben von Erau Paula Haag,

Uissigheim.
3. Postkartenaktion (Reiner Ilörner )

4. Spinnstube
5. Ausstellung Moret - 1000+ Besucher. Dankschreiben des Bürger-

meisters von Moret. Engere Beziehungen geknüpft '
6. Unterkunft für gesanunelte Gegenstände: altes Lagerhaus der

Raiffeisengenossenschaft. Bedarf Arbeit vom verein (eine Liste
für freiwillige Ilelfer wurde herumgereicht ) '

7. Neue Arbeitsgruppe: Volkstanzgruppe - erfolgreich gleführt unter

der Leitung von Frau Bausback.
/g. Jahrbuch 85/86 - Beiträge von Mitgliedern (siehe auch Punkt 9)

9. Hans Kaulartz fand Urschrift vom Külsheimer Lied'
10. weitere gesamnelte Gegenstände - gekauft und geschenkt '
11. Madonnenkästchen - Stand (auf Zuschuß von Stadt kann gerechnet

werden)
12. Freilichtaufführung neue Markthalle - noch im Planstadium '
13. Judenforschung - Alfred Bauch.
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Punkt 3

Anschließend berichtete Schriftführerin Gerda Höfert über das
vergangene Vereinsjahr (siehe separaten Bericht): der erfreuliche
Zuvrachs an tilitgliedern, der Erfolg der Ausstellung Moret, die
Kochrezeptvrettbewerbe und die "Geburtstagskarten Aktion" an Jubilare
des vereins .

Punkt 4
-t

I l)o;,ad /
Anschließend gab Erika Gr innn ihren Bericht über die Spinnstube, die
ein relativ ruhiges Jahr hatte, sich am Kochen der Rezepte betei-
ligte, als auch an der Ausstellung Moret, wobei sie sich bei allen
bedankten die dabei mitgeholfen haben. Auch dankte sie dem Vorstand
für die Anschaffung des Spinnrades, und appellierte um Mithilfe zur
Vorbereitung für den Großen Markt 89. Ein Webkurs (geleitet von Frau
Faulhaber ) soII demnächst beginnen.

Punkt 5

Frau Annemarie Heußlein berichtete ausführlich über die Trachten-
crruppe. Unter anderem, daß der Vorschlag eine Postkarte von Trachten
anzufertigen, vorerst verschoben wurde. Eine Tanztracht für die
volkstanzgruppe wurde vorgeschlagen. Ebenfalls wurde ein Blaudruck-
kurs angesprochen. Ferner, daß das Nähen einer Barocktracht, beson-

\- ders im Hinblick auf die 70o-Jahr-Feier, erstrebens$rert ist.

Punkt 5
n 4, *t''rrr" paihvtt llulot tl,trd v; fuy;1dh

I

Reiner Hörner gab einen Kassenbericht ffür den zeitraum 13.09-88 bis
23.06.89; der Kontostand beträgt DM 71671.28. Besonderen Dank galt
dem anwesenden Mitglied Herrn Neuberger für seine Spenden.

Die Entlastung der Vorstandschaft übernahm Georg Hildvrein, der
zusarnmen mit llerrn Eihard Junghans "* 1r.06.89 

die Kassenprüfung
vorgenotnmen hatte. nii'wurae einstimmig/Entlastung/ertei]t, verbunden

mit Dank an den vorstand.
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Punkt 7

Neuwahlen. Damit bei jeder Wahl nicht alle vier Vorstände gleich-
zeitig zu r^rähIen sind, vrurde ein Überlappen der Wah1en beschlossen.
(Dies verstößt nicht gegen die Satzung. )

D.h. aIle 2 Jahre stehen im Wechsel je der L. Vorstand und Schrift-
führer, und der 2. Vorstand und Kassierer zur Wahl,. Somit wurden
diesmal neu der 1. Vorstand, Klaus Heußlein und die Schriftführerin
Gerda Höfert einstimmig für zwei Jahre gewähIt, und der 2. Vorstand
Alfred Bauch und Kassierer Reiner Hörner in ihrem Amt für ein
weiteres Jahr bestätigt. Bei der nächsten Jahreshauptversammlung
stehen also der 2. Vorstand und Kassierer zur Neuwahl.

Punkt 8

Der Bericht der Volkstanzqruppe von Frau Bausback wurde vom 1. Vor-
stand vorgelesen. Nach dem fand am 23.02.89 der erste Informations-
abend statt mit 12 Paaren dem 14 Übungsabende folgte. Somit konnte
die neu-geformte Volkstanzgruppe erste Erfolge verzeichnen. Die
Altersgruppe der Paare liegt zwischen l-8 und 50 Jahre. Die erste
öffentliche Vorführung ist für den Großen Markt 89 geplant.
Auf Empfehlung des L. Vorstands wurde einstinunig beschlossen, daß

der verein für die Volkstanzgruppe eine Haftpflichtversicherung
abschließt.

Punkt 9

Jahrbuch 85/86 erscheint am Großen Markt 89.

1. vorstand berichtete iiber Vorstellung des rnhaltes und bisherige
Entwicklung. Um die Kosten möglichst niedrig zu halten, sollten
mindestens 800 Stück bestellt werden. Der verkaufspreis ist mit ca.
DM 18,-- veranschlagt. Eine Subskriptionsliste zum vergninstilf,,?ü,
Preis von DM 15,-- für alle die im voraus bestellen sol1 zirkuLiert
werden. Es folgte eine Diskussion über die 1. Auflage mit folgendem

Beschluß: Bei einer Subskription von 300 VorbesteLlungten so11en

insgesamt 800 Bücher bestellt werden, bei 200 vorbestellung dagegen

insgesamt 600 Bücher gedruckt werden.
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Punkt 10 Verschiedenes

- 1. vorstand sprach Herrn Neuberger Anerkennung aus für seine
Spenden die er über das ganze Jahr dem Verein zukonnnen ließ.

- Schriftliche Wünsche und Anträge lagen nicht vor.
- Reiner Hörner berichtete über Binzelheiten des geplanten ver-

einsausflug nach wackershofen/Schwäbisch HaII am 24. September
1989.

- Verschiedene Listen: 1. Arbeitseinsatz für tagerhaus; 2. Ausflug
nach Wackershofen; 3. Jahrbuch-Subskriptionsliste; und 4.
Blaudruckkurs wurden zum Eintragen verteilt.

al.clu{wt in ot4rtwltlru l"l" tut"&)bk, ,Lbd &n du

Mit einem Dank an alleVAnwesenden schloß der 1. Vorsitzende die
versaünIung.

KüIsheim, 29. Juni 1989.

/ /t'Vr
6**Z,rnr*a9
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ANL: DER JAHRESHAUPWERSAMMLI,NG DES HEIMAT- UND KULTURVEREINS

AM 29. Juni L989

Seit der letzten Generalversammlung am 14. September 1988 hatten wir
11 vorstandssitzungen. Der vorstand wurde während dieser letzten
ceneralversammlung neu gewählt, und besteht aus 11 Mitglieder: die
vorstandschaft und sieben die den erweiterten vorstand bilden.
Die Mitgliederzahl unseres Vereins hat sich gegenüber dem letzten
Jahr weiter erhöht und beträgt tun +}9.,'|Yo.

viele zu lobende Aktivitäten gab es im vergangenen vereinsjahr.
Z.B. hatten wir 3 RezePtl^rettbewerbe für alte Külsheimer Rezepte, die
dann von den Damen des vereins - der Spinnstube und des Koch-

kreises - ausgeführt vrurden. Die Ber"rertung der Rezepte wurde jeweils
von einem unparteiischen Kremium in geselliger Runde durchgeführt.
Die Ergebnisse wurden veröffentlicht. Für die Ausrichtung und

organisation dieser Rezeptwettbewerbe im vergangenen Jahr sei
stellvertretend für alle Beteiligte beim Kochen und Bewerten Frau

Gertrud Hildwein Dank gesagt.

Auch die Ausstellung unserer Partnerstadt Moret an Pfingsten 89, an

der viele Mitglieder unseres Vereins mitgewirkt haben, war ein
großer Erfolg. Für diese Ausstellung gingen von unserem Verein
schriftliche Einladungen an alle KüIsheimer vereine, sowie an a1le
Vereine der Ortsteile.

Während des Jahres vrurde beschlossen und in die Tat ungesetzt, an

Altersjubilare des Heimat- und Kulturvereins Geburtstagskarten mit
atten Külsheimer Ansichten zuzusenden. Dies fand auch großen An-

k1ang.

Über die rreiteren zahlreichen Aktivitäten und P1äne wurde bzw. wird
im Laufe dieser Versammlung noch berichtet.
KüIsheim, 29. Juni 198 9

, ',..
( dchriftführer )

BERICI{T DES SCI{RIETFTNIRERS


